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sich noch un altcn Zustande) ist durch die Erlen an Humus und mine-

ralischen Nährstoffen bereichert worden, sein Feuchtigkeitsgehalt hat sich

gehoben.

Schon jetzt können Reiuigungshiebe eingelegt und in den geschlos-

cnen Gruppen die besten Exemplare gefördert werden, wobei der Erlen-
schirm langsam entfernt wird. Ergänzungen der Pflanzung sind alljährlich
in kleinerem Maße immer noch nötig.

ZjovstLicöe WcrcHrichten.

Bund.
Eibgen. Kommission für bie forstlich-praktische wählbarkeits-

Prüfung. An Stelle des verstorbenen Herrn Forstmeister von Se utter
wurde für den Rest der laufenden Amtsdauer als Mitglied der Kommission
gewählt Herr Oberforstmeister Theodor Weber in Zürich und als
Suppléant Herr Kreisoberförster Dasen in Meiringen.

Kantone.
Bern. Die Universität Bern verlieh anläßlich ihres diesjährigen

„Dies" Herrn Dr. E. Gäumann, von Tägertschi, Dozent für Pflanzen-
Pathologie an der landwirtschaftlichen und an der forstwirtschaftlichen
Abteilung der Eidgenössischen Technischen Hochschule, als seltene Aus-
Zeichnung für wissenschaftliche Verdienste, die goldene Hallermedaittc. Wir
gratulieren!

— Als Oberförster des 9. Forstkreises, mit Sitz in Burgdorf, wurde

gewählt: Krcisoberförstcr R. Neeser in Frutigen.

Müchercrnzeigerr.

Wegleitung über die Anwendung der obligatorischen Unfallversicherung in der

Horsiwirtschast. Herausgegeben zum Gebrauche für Waldbesitzer, Forstbehörden und

Fachpersonal durch die Forstwirtschaftliche Zentralstelle der Schweiz in Solothurn.
Die vom Bunde auf Grund des Gesetzes über die Kranken- und Unfallversicherung

vom 13. Juni 1311 gegründete Schweizerische Unfallversicherungsanstalt in Luzern,
die ihre Tätigkeit im April 1318 begonnen hat, erfreute sich anfänglich in forstlichen

Kreisen keiner großen Sympathie. Einerseits waren offenbar die Arbeitsbedingungen
und BetricbSverhältnisse in den Forstbetrieben der Kantone, Gemeinden und öffentlich-
rechtlichen Körperschaften, welche von Anfang an obligatorisch versichert waren, bei der

Aufstellung der Normen für den Geschäftsbetrieb nur ungenügend berücksichtigt worden,

anderseits die Leiter forstlicher Betriebe über das Wesen der Eidgcn. Unfallversichcrungs-
anstatt nicht richtig orientiert. Während auf der einen Seite der Fehler gemacht
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